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S
eit 1990, also seit über 
30 Jahren, ist Michael 
Pauser für den ORF 
tätig. Dass er zum Ra-
dio wollte, war für ihn 

schon sehr früh klar. Mit sei-
nem Radio-Enthusiasmus sei er 
seinen Freunden damals sogar 
leicht auf die Nerven gegan-
gen und irgendwann beschloss 
er, sich tatsächlich bei einem 
Radiosender zu bewerben, der 
durfte dann aber – weil das Pri-
vatradiogesetz aufgehoben wor-
den war – nicht starten. 

Alles andere als entmutigt 
schickte er dem damaligen Ö3-
Chef Bogdan Roscic einen sieben 
Seiten langen Brief, voll mit Kri-
tik, aber auch Vorschlägen, wie 
Ö3 aus seiner Sicht besser wer-
den könnte – und bekam darauf-
hin tatsächlich eine Chance. Ros-
cic erkannte sein Potenzial. Von 
da an konnte Pauser unter Ros-
cic und Spatt viel lernen, recht 
schnell Verantwortung überneh-
men und führt nun selbst Ö3 als 
Senderchef. Vor seinem jetzigen 

„Vom Ohr ins Herz rutschen“
Michael Pauser ist neuer Ö3-Senderchef. Nach über drei Jahrzehnten beim ORF 
zeichnet er nun für den Radiosender verantwortlich – in herausfordernden Zeiten.
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Michael Pauser  
Senderchef Ö3

Die Situation ist 
nicht unerfreulich. 
Trotzdem werden wir 
vieles hinterfragen 
und überprüfen, aber 
wir werden nicht al-
les über Bord werfen.




